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Allgemeine Ausnahme vom Sonn- und Feiertagsfahrverbot für Beförderungen von ange-
fallenem Sturmholz (Kalamitätsholz) 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nach Stellungnahme des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (ML) ist in den letzten drei Jahren die Menge an Kalamitätsholz aller Baum-
arten, bedingt durch die Extremwetterereignisse, erheblich gestiegen. Schäden durch Wind, 
Hitze und Trockenheit haben zu teilweisen Vitalitätsverlusten kompletter Waldbestände geführt. 
Darauf aufbauend kam es zu einer starken Vermehrung von Schadinsekten (Borkenkäfer und-
Bockkäfer) und –pilzen. Mit einer Verbesserung der Lage wird seitens des Landwirtschaftsminis-
teriums für das Jahr 2021 nicht gerechnet. 
 
Daher hat die Aufarbeitung und Abfuhr der beträchtlichen Menge des Kalamitätsholzes forstwirt-
schaftlich höchste Priorität. Vor diesem Hintergrund ist eine Verlängerung der mit Erlass vom 
20.12.2019 getroffenen Ausnahmeregelung vom Sonn- und Feiertagsfahrverbot für Beförderun-
gen von angefallenem Sturmholz (Kalamitätsholz) geboten. 
 

Vor diesem Hintergrund wird hiermit in Abstimmung mit ML sowie im Einvernehmen mit dem 
Niedersächsischen Ministerium für Inneres und Sport, für Niedersachsen gem. § 46 Abs. 2 Stra-
ßenverkehrs-Ordnung (StVO) eine allgemeine Ausnahmegenehmigung vom Sonn- und Feier-
tagsverbot gem. § 30 Abs. 3 und Abs. 4 StVO für alle Beförderungen von Kalamitätsholz bis 
zum 31.12.2021 aus folgenden betroffenen Gebieten in Niedersachsen erteilt: 
 

 Landkreis Goslar, 

 Landkreis Göttingen, 

 Landkreis Hameln-Pyrmont, 

 Landkreis Helmstedt, 

 Landkreis Hildesheim, 

 Landkreis Holzminden, 

 Landkreis Northeim, 
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 Landkreis Schaumburg, 

 Landkreis Wolfenbüttel, 

 Landkreis Osnabrück, 

 Stadt Salzgitter und 

 Region Hannover. 
 
Diese Ausnahmegenehmigung gilt auch für Leerfahrten, die im direkten Zusammenhang mit den 
genannten Transporten stehen. 
 

Bei diesen Transporten wird in Niedersachsen der Nachweis einer Ausnahmegenehmigung bis 
zum o. a. Datum nicht benötigt. Soweit bei Beförderungen in andere Bundesländer Ausnahme-
genehmigungen erforderlich sind, müssten diese dort beantragt werden. 
 

Zudem möchte ich Sie bitten, auch die Bußgeldstellen in Ihren Zuständigkeitsbereichen über 
diese Zusammenhänge zu informieren. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 
 
 
 
 

Müller 
 


